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Pressemitteilung: Entsorgungsbetrieb der

Landeshauptstadt Mainz unterstützt

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises

Ahrweiler

(gl) Personal und Fahrzeuge des Mainzer Entsorgungsbetriebs sind

seit Anfang der Woche im Hochwassergebiet im Landkreis

Ahrweiler im Einsatz.

Die Bewohner:innen der Stadt und des Landkreises Ahrweiler sind durch

die Flutkatastrophe stark betroffen. Viele Wohnungen wurden überflutet

und der gesamte Hausstand damit unbrauchbar. Entsprechend stapelt

sich der Abfall in den Straßen. Die Mitarbeiter:innen der Müllabfuhr im

Landkreis Ahrweiler sind verständlicherweise völlig überlastet. Der

Einsatz von Standard-Müll- oder Sperrmüllfahrzeugen ist derzeit gar

nicht möglich. Deshalb hilft der Entsorgungsbetrieb der

Landeshauptstadt Mainz dem Schwesterbetrieb in Ahrweiler. 

In der vergangenen Woche waren schon Mitarbeiter:innen des Mainzer

Entsorgungsbetriebs im Rahmen ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit vor Ort.



Seit Anfang dieser Woche sind zwei Mitarbeiter mit einem

geländegängigen LKW mit Kranaufbau und einem Großcontainer-

Fahrzeug mit 40 Kubikmeter Container vor Ort im Einsatz. 

Hauptaugenmerk liegt in der Seuchenprävention. So werden

hauptsächlich verderbliche Dinge und Tierkadaver mit dem Kranaufbau

in Big-Bags verladen und nach Bonn zur Abfallverbrennung gebracht.

Das Team des Entsorgungsbetriebs wird von der Disposition des

Abfallwirtschaftsbetriebs Ahrweiler eingesetzt. 

Die Mitarbeiter des Entsorgungsbetriebs berichten, dass die Bilder, die in

der Presse zu sehen sind, bei Weitem nicht das Ausmaß an Zerstörung

und Elend wiederspiegeln, das vor Ort herrscht.
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